Medienmitteilung
Spital Burgdorf
Nachwuchs für die Frauenklinik
Das Regionalspital Burgdorf organisiert seine Frauenklinik neu. Per 1. April 2007 übernimmt Dr. Matthias Scheidegger die Chefarztfunktion. Der 42-jährige Facharzt FMH Gynäkologie und Geburtshilfe führt in Burgdorf eine eigene Praxis. Seit fünf Jahren ist er als Leitender Arzt am Spital tätig. Der bisherige Chefarzt, Dr. Hans Odermatt, tritt auf eigenen Wunsch kürzer. Er wird weiterhin als Leitender Arzt an der Frauenklinik im Spital tätig sein. Seine Praxistätigkeit übt er ab Januar 2008 gemeinsam mit Dr. Robert Künzle aus. Künzle ist derzeit Oberarzt an der Universitäts-Frauenklinik Bern. Per 1. Januar 2008 wird er als zusätzlicher Leitender Arzt in die Dienste der Frauenklinik am Regionalspital Burgdorf eintreten.
500 Geburten jährlich
Im Spital Burgdorf erblicken jährlich über 500 Babies das Licht der Welt. Die vier freundlich gestalteten Gebärzimmer bieten eine moderne Infrastruktur. Seit November 2005 ist die Frauenklinik von der Schweizerischen Stiftung zur Förderung des Stillens als "Stillfreundliches Spital" anerkannt. 25 Hebammen betreuen die werdenden und frisch gebackenen Mütter. Das Regionalspital bildet angehende Hebammen und Fachangestellte im Bereich Geburtshilfe aus. Regelmässig veranstaltet es auch Kurse und Informationsabende rund um das Thema Geburt. Neben gynäkologischen Operationen führt die Abteilung Abklärungen und Therapien bei gynäkologischen Erkrankungen durch.
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